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Von unserer Redakteurin
UTE LIPPERHEIDE
E!0492Lt890058

Die Unerfahrenheit der vierköP-
figen Besatzung der SegelYaght

,,Pegasus" ist mit hoher Währ;
schäinlichkeit der Grund für das
Schiffsunglück imJuni, bei dem
alle vier Männer ums Leben ka-
men. Zu diesem Ergebnis kam
gestern das Seeamt in Emden
6ei der mündlichen Verhand-
lung, die sich mit dem tragi-
schen Unfall beschäftigte.

Der Vorsitzende des Seeamts,
Dieter Graf, wies im Schuld-
spruch darauf hin, daß das
Schiff mit vier Mann Besatzung
überladen war und die Fahrt un-
ter ungünstigen Umständen an-
getreten worden ist. Graf: 

"DiqBesatzung war unerfahren und
hat'die Si-tuation falsch einge-
schätzt."

,Die ,,Pegasus" war am Sonn-
abend, den 1"0. Juni vom Yacht-
hafen Westaccumersiel zu ei-
nem Segeltörn Richtung See 

-
ausgelaufen. An Bord waren drei

Nordöstlich vor Baltrum ereignete sich vermutlich das Unglück,
bei dem vier Männer ums Leben kamen.

Emden. ,,Der BootstYP der Deh-
ler Varianta ist kaum in Ostfries-
land anzutreffen. Es ist hier we-
nig geeignet", sagte Matschke.
Dis Schiff sei mehr oder weni-
ger für Binnengewässer konstru-
iert worden.

Merkwürdig fand Matschke,
daß der Pinnenausleger voll
festgezurrt war. ,Den braucht
man doch beim Segeln." Heger-
feld erkannte, daß der Knoten
in dem Gummi, mit dem er den
Pinnenausleger seiner zeit befe-
stigt habe, höchstwahrschein-
lich noch von ihm stammte.

Der Sachverständige kam zu
dem Schluß, daß das Steck-
schott'des Bootes geöffnet war
und dadurch das Schiff vollge-
schlagen ist. Wie wenig die Be-

satzungsmitglieder mit einer 
_

Gefahigerechnet hatten, sei da-
durch eisichtlich, daß sie weder
das Schott geschlossen, noch
Schwimmwesten und Sicher-
heitsleinen angelegt hatten.

,'

Auricher und ein Mann aus
Wiesmoor. Die vier Besatzungs-
mitglieder waren im Alter zwi-
schen 38 und 53 Jahren. Drei
von ihnen sind inzwischen tot
geborgen worden (sie ertran-
ken), ein Mann wird noch ver-
mißt.

Die ;,Pegasus" liegt nordöst-
lich von Baltrum etwa 20 Meter
tief auf Grund. Sie ist von einem
Fischkutter im Juli gefunden
worden. Taucher haben das
Wrack untersucht. Sie konnten
keine Kollisionsspuren entde-
cken. Teile der Schiffsausrüs-

,, turg sind in,den Wochen nach
dem Unglück in Sankt Peter Or-
ding und vor Langgoog gefuP-
denworden. Bis auf eine

Schwimmweste hat der ehema-
lige Besitzer des Schiffes, Willi
Hägerfeld aus Freudenberg im
Sautrland, alle Fundstücke als
Teile von der ,,Pegasus" identifi-
ziert.

Hegerfeld hatte im März sein
Boot an zwei der Besatzungsmit-
glieder verkauft. Fast 17 JaEre
fuhr er mit der Segelyacht TYP
Dehler Varianta 65 im Watten-
meer. Er habe keine Havarie ge-

habt, sagte er während der Ver-
handlung. Allerdings sei er in
dem als tückisch bekannten'See-
gatt Accumer Ee nie bei Wind-
itärken über drei und mit mehr
als zwei Mann Besatzung gefah-
ren. ,,Das Boot ist zu klein, um
dort mit vier Mann an Deck zu

die Segel-E rtahrung 
..L,seeamtsverhandlungkläirte 
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